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Aschauer Straße, Teilstück Vor-
mooser Straße und Teilstück 
Renzlhausener Straße) durch-
geführt. Es wurden dafür ca. € 
100.000,00 aufgewendet. In den 
nächsten Jahren wurden auch 
wieder Landesmittel zugesagt 
und es werden weitere Nach-
spritzungen bei den Gemein-
destraßen durchgeführt. 
 
 
Beim Hochwasser am 01. Juni 
sind wieder mehrere Gebäude 
und auch Straßen überflutet und 
beschädigt worden. Ich möchte 
mich bei allen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern sowie bei 
den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Feldkirchen recht 
herzlich für die geleistete Hilfe 
bedanken.  
 
 
Am 10. und 11. September fin-
det erstmals eine Gewerbeaus-
stellung der Kleinbetriebe der 
Gemeinden Feldkirchen und 
Auerbach in der Stockschützen-
halle in Feldkirchen statt. Diese 
Gewerbeausstellung ist für die  
gesamte Region sehr wichtig. 
Es können sich die Betriebe der 
beiden Gemeinden vorstellen.  
Außerdem wird diese Gewerbe-
ausstellung durch die Gemein-
den der INKOBA Oberes Inn-
viertel unterstützt. Ich würde 
mich über einen regen Besuch 
sehr freuen. (Bericht dazu auf 
Rückseite) 
 
 
Das Projekt 4-Kirchen-Weg der 

Die Ferien gehen zu Ende und 
die Arbeiten beim Kindergarten-
anbau stehen vor dem Ab-
schluss. Aufgrund Liefer- und 
Arbeitsverzögerungen kann der 
Kindergartenbetrieb leider nicht 
zeitgerecht erfolgen. Ein Teil der 
Kinder beginnt mit 12. Septem-
ber. Ab 26. September kann 
dann der vollständige Kinder-
gartenbetrieb aufgenommen 
werden.  
 
 
Ab 13. September wird auch die 
Nachmittagsbetreuung gestar-
tet. Nachdem bei der Voranmel-
dung für die Nachmittagsbetreu-
ung noch 17 Kinder diese in An-
spruch nehmen wollten, muss-
ten wir jedoch zur Kenntnis neh-
men, dass jetzt nur 10 Kinder 
diese benötigen. Es können da-
her die geplanten Öffnungszei-
ten nicht im vollen Umfang ein-
gehalten werden, da mindes-
tens 3 Kinder in der Gruppe an-
wesend sein müssen, weil dies 
sonst nicht finanzierbar ist. Die 
Nachmittagsbetreuung wird 
durch das OÖ. Hilfswerk 
(Munderfing) übernommen. Soll-
te noch jemand an einer Nach-
mittagsbereuung Interesse ha-
ben, wenden Sie sich bitte an 
die Mitarbeiter im Gemeinde-
amt. 
 
 
Heuer wurden mehrere Nach-
spritzungen und Ausbesserun-
gen bei den Gemeindestraßen 
(Riensberger Straße, Straße 
Hörslrein-Aich, Teilstück 
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Geschätzte Feldkirchnerinnen! 
Geschätzte Feldkirchner! 

Dorferneuerung Feldkirchen ist 
in vollem Gange. Es werden 
derzeit die Plätze vor den Kir-
chen entlang des Wanderweges 
errichtet. Im Mai 2017 soll die-
ser Weg eröffnet werden. Ich 
bedanke mich beim Verein Dorf-
erneuerung Feldkirchen für die 
Umsetzung dieses Projektes. 
(Lesen Sie dazu mehr auf den 
Seiten 8 und 9) 
 
 
Am 12.09.2016 beginnen wieder 
die Schule und der Kindergar-
ten. Ich wünsche allen Kindern 
die erstmals den Kindergarten 
besuchen und allen Erstkläss-
lern viel Freude in diesem neu-
en Lebensabschnitt.  
 
 
Ich wünsche allen Gemeinde-
bürgern noch einen schönen 
Sommerausklang. 
 
 
 
 

Euer Bürgermeister: 

 

 

 

(Danninger Johann) 



 

die Auflassung einer öffentli-
chen Straße sowie die Verein-
barung zwischen der Gemeinde 
Feldkirchen b.M. und Herrn No-
bis beschlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Genehmigung des 
Finanzierungsplanes des Lan-
des OÖ. für das Projekt 
"Kindergartenerweiterung 3. 
Gruppe"  

Der Finanzierungsplan des Lan-
des Oberösterreich vom 
06.06.2016 für das Projekt 
„Kindergartenerweiterung 3. 
Gruppe“ wurde einstimmig und 
vollinhaltlich beschlossen. 
Bankdarlehen  ........ € 225.200 
Landeszuschuss ..... € 225.300 
Bedarfszuweisung .. € 225.300 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Vergabe der ausge-
schriebenen Arbeiten beim 
Kindergartenanbau - a) Bo-
denlegearbeiten, b) Fliesen-
legerarbeiten, c) Außenanlage  

Bodenbelagsarbeiten: 
Fa. Fox-Holz ........ € 13.127,53 
Fliesenlegerarbeiten: 
Fa. BauBast ........... € 8.457,78 
Außenanlage: 
Fa. InfraBau ......... € 71.273,41 
Schlosser- und Glaserarbeiten – 
Stiegentrag- und Geländerkon-
struktion:  
Fa. Unterfurtner ... € 16.393,20 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Abhaltung einer 
Nachmittagsbetreuung und 
Einhebung eines Elternbeitra-
ges sowie Vergabe der Nach-
mittagsbetreuung an das OÖ. 
Hilfswerk  

Pro Kind und Monat ist nachste-
hender Elternbeitrag für den Be-
such zu bezahlen: 

Gemeinderatssitzung vom 
23.06.2016: 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Auflassung eines 
Teilstückes des öffentlichen 
Gutes Parzelle Nr. 728/5, KG 
Feldkirchen - Antragsteller 
Andorfer Johann u.Walburga, 
Kampern 21 samt Verordnung  

Der Beschluss über die Auflas-
sung eines Teilstückes des öf-
fentlichen Gutes der Parzelle 
Nr. 728/5, KG Feldkirchen, mit 
einer Fläche von 18 m², wurde 
einstimmig gefasst. Die aufge-
lassene Fläche wird kostenlos 
an die Ehegatten Andorfer ab-
getreten. Der Gemeinde dürfen 
durch diese Auflassung keine 
Kosten entstehen. Die Vermes-
sung ist von den Ehegatten An-
dorfer zu veranlassen. Auf dem 
Grundstück Nr. 731/4, KG Feld-
kirchen ist von den Ehegatten 
Andorfer ein Umkehrplatz im 
Ausmaß von ca. 36 m² mit ei-
nem Geh- und Fahrtrecht aus-
zuweisen. Weiters wurde die 
entsprechende Verordnung über 
die Auflassung einer öffentli-
chen Straße beschlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Auflassung des 
öffentlichen Gutes Parzelle 
Nr. 1784/2, KG Feldkirchen - 
Antragsteller Nobis Franz, 
Renzlhausen 15, samt Verord-
nung  

Es wurde der einstimmige Be-
schluss über die Auflassung des 
öffentlichen Gutes Parzelle Nr. 
1784/2, KG Feldkirchen, mit ei-
ner Fläche von 1.235 m², ge-
fasst. Die aufgelassene Fläche 
wird kostenlos an die Herrn No-
bis Franz, Renzlhausen 15, 
5143 Feldkirchen b.M. abgetre-
ten. Der Gemeinde dürfen durch 
diese Auflassung keine Kosten 
entstehen. Weiters wurde die 
entsprechende Verordnung über 
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Beschlüsse des Gemeinderates 

1 Tag.......................... 60,00 € 
2 Tage ........................ 70,00 € 
3 Tage ........................ 80,00 € 
4 Tage ........................ 90,00 € 
5 Tage ...................... 100,00 € 
Ab dem 2. Kind gibt es einen 
Nachlass von € 10,00 pro Kind. 
Es muss eine Mindestanzahl 
von 3 Kindern gegeben sein. 
Eine Helferin darf erst ab 15 
Kindern zugesagt werden, aber 
nur wenn dies vom Hilfswerk 
unbedingt benötigt wird. 
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag der Berg-
landmilch eGen um Verlegung 
der Ottenhausener Straße und 
Herstellung einer neuen Be-
triebszufahrt zur Oberinnviert-
ler Landesstraße (L503)  

Dem Antrag der Berglandmilch 
eGen über die Verlegung des 
öffentlichen Gutes Ottenhause-
ner Straße gemäß dem vorlie-
genden Plan wurde grundsätz-
lich zugestimmt. Es müssen je-
doch folgende Punkte eingehal-
ten werden: 
In der technischen Beschrei-
bung vom Büro IBZ soll berich-
tigt werden, dass die Planung 
mit der Gemeinde vorher abge-
sprochen war.  
Auf Grund des gegebenen Ni-
veauunterschiedes zwischen 
der L503 und dem daran an-
schließenden Planungsberei-
ches, war in Abstimmung mit 
der Gemeinde Feldkirchen bei 
Mattighofen und der Landes-
straßenverwaltung, die Trassie-
rung der zu verlegenden Ge-
meindestraße so zu projektie-
ren, dass eine möglichst harmo-
nische Böschungs- bzw. Gelän-
deanschlusssituation gewähr-
leistet werden kann (Wartung 
und Instandhaltung), die erfor-
derlichen Sichtweiten (gem. 
RVS) eingehalten werden kön-
nen und auch eine Längsnei-
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Beratung und Beschlussfas-
sung über Maßnahmen für die 
Errichtung des 4-Kirchen-
Weges (Haftung, Unterstüt-
zung, Versicherung, Beitritt 
Seelentium, usw.)  

Es wurden folgende Beschlüsse 
gefasst: 
a) Haftungsübernahme für das 

vom Verein Dorfentwicklung 
zu eröffnende Konto für die 
Errichtung des 4-Kirchen-
Weges in der Höhe bis max. 
€ 150.000,00 auf die Dauer 
von 2 Jahren. Das Land OÖ. 
muss hier noch zustimmen; 

b) Grundsatzbeschluss über 
den Beitritt der Gemeinde 
zum Tourismusverband 
„Seelentium“ mit einem jähr-
lichen Mitgliedsbeitrag von € 
0,50 pro Einwohner; 

c) Unterstützung der Gemein-
de beim Bau des 4-Kirchen-
Weges in Form von ca. 50 
Arbeits-, Maschinen- und 
Gerätestunden durch den 
Gemeindebauhof. 

 
Die Versicherung für den 4-
Kirchen-Weg wird über OÖ. 
Tourismus beantragt. Uns fallen 
daher keine Kosten dafür an.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Vergabe der 
Nachteerungsarbeiten zur In-
standhaltung der Gemein-
destraßen  

Die Firma Mittendorfer erhält 
den Auftrag für die Nachspritz-
arbeiten für die Sanierung der 
Gemeindestraßen. Der Tonnen-
preis liegt bei € 1.200,00 pro 
Tonne. Die Profilierungsarbeiten 
erhält die Firma Strabag. Es sol-
len Sanierungsarbeiten in der 
Höhe von € 100.000,00 durch-
geführt werden.  
 
 
 

gung der Straße von 8% nicht 
überschritten wird. 
Hier ist der Passus mit der Ge-
meinde Feldkirchen bei Mattigh-
ofen zu streichen. 
Weiters soll bei der Entwässe-
rung berichtigt werden, dass die 
Gemeinde das Einreichprojekt 
bei der Wasserrechtsbehörde 
als Konsenswerber auftritt. 
Für den Bereich C Gemein-
destraße neu und D Knoten-
punkt L503 I Gemeindestraße 
wird eine gemeinsame Entwäs-
serungslösung angestrebt und 
ein entsprechendes WR - Ein-
reichprojekt bei WR - Behörde 
eingereicht (Konsenswerber 
Land Oö. und Gemeinde Feld-
kirchen). 
Der Konsenswerber Gemeinde 
Feldkirchen ist zu streichen. 
Für die Ottenhausener Straße 
(alte Landesstraße Molkerei-
bergbereich) soll ein LKW Fahr-
verbot angestrebt werden. In 
das öffentliche Gut soll nur ein 
ca. 80 cm breiter Streifen 
(Bankett) übernommen werden. 
Die Böschungen die der Ge-
meinde geschenkt worden wä-
ren, sollen im Besitz der Berg-
landmilch eGen bleiben. Dies 
wird damit begründet, da die 
derzeit bestehende Straße auch 
keine Böschungen in diesem 
Bereich hatte und die Pflege 
von der Gemeinde selbst nicht 
durchgeführt werden kann, da 
man nicht die Geräte und Ma-
schinen dazu hat. Aufgrund der 
Tatsache, dass wir eine Ab-
gangsgemeinde sind, soll hier 
darauf Rücksicht genommen 
werden. Außerdem dürfen für 
die Verlegung der Straße der 
Gemeinde keinerlei Kosten ent-
stehen. Es soll auch mitgeteilt 
werden, dass der Winterdienst 
nur soweit durchgeführt werden 
kann, als er auch jetzt durchge-
führt wird. Vor Baubeginn soll 
ein entsprechender Vermes-
sungsplan vorgelegt werden.  
 

Beschlüsse des Gemeinderates 

Beratung und Beschlussfas-
sung über Beitritt als Dorfent-
wicklungsgemeinde beim 
Land OÖ.  

Die Gemeinde Feldkirchen bei 
Mattighofen tritt beim Land OÖ. 
als Dorfentwicklungsgemeinde 
der Dorf- & Stadtentwicklung 
bei. Dies wurde einstimmig be-
schlossen. 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über kommunales Ener-
giekonzept für die Gemeinde 
Feldkirchen b.M.  

Das vorliegende kommunale 
Energiekonzept wird vollinhalt-
lich beschlossen. Weiters wird 
der vorgeschlagene Maßnah-
menkatalog mit folgenden 
Schwerpunkten beschlossen: 
Schwerpunkt 1:   
Sanierung & Effizienz –
Energiesparen „Unnötigen Ener-
gieverbrauch vermeiden!“ 
Schwerpunkt 2:   
Erneuerbare Energieträger  
„Ausbau erneuerbarer Energie-
träger -Zurückdrängung der 
Fossilen“ 
Schwerpunkt 3:   
Mobilität „Forcierung der grünen 
Mobilität“ 
Schwerpunkt 4:   
Bewusstseinsbildung „Wir leben 
Klimaschutz – jeder, jetzt und 
hier!“ 
Schwerpunkt 5:  Regionale Wert-
schöpfung „Feldkirchen kauft im 
Ort –regional –saisonal –
biologisch“ 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Abschluss ei-
nes Bauvertrages für die Erd-, 
Baumeister-, Rohrlieferungs- 
und Rohrlegearbeiten für die 
Errichtung von Kanal- und 
Wasserleitungshausanschlüs-
sen  

Die Firma Guggenberger Erd-
bau GmbH., Dorfbeuern erhält 



 

Grundsatzbeschluss bezüg-
lich Grundtausch zwischen 
Diözese Linz und Gemeinde 
Feldkirchen b.M. für die Er-
richtung eines Rückhaltebe-
ckens  

Es wurde der Grundsatzbe-
schluss gefasst, dass ein 
Grundtausch zwischen Gemein-
de und Diözese für die Errich-
tung eines Rückhaltebeckens 
gemäß vorliegenden Plan erfol-
gen kann. Die erforderlichen 
Verträge sollen vorbereitet wer-
den.  
 
 
 
 
 
Kindergarten: 
 
Ab September ist Frau Weiß 
Barbara als Kindergartenleiterin 
bestellt worden.  
Frau Eder hat gekündigt. Wir 
danken für die geleistete Arbeit.  
Frau Grabner Claudia wurde als 
gruppenführende Kindergarten-
pädagogin eingestellt. Wir wün-
schen ihr viel Freude im Kinder-
garten.  

den Auftrag für die ausgeschrie-
benen  Erd-, Baumeister-, Rohr-
lieferungs- und Rohrlegearbei-
ten für die Errichtung von Kanal- 
und Wasserleitungshausan-
schlüssen. Die Firma Guggen-
berger gibt einen Nachlass von 
16 % auf das Leistungsver-
zeichnis. Weiters wird der ent-
sprechende Bauvertrag einstim-
mig beschlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Prüfungsbe-
richt der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau a.I. vom 
11.05.2016 über die Prüfung 
des Rechnungsabschlusses 
2015  

Es wird der Prüfungsbericht der 
Bezirkshauptmannschaft Braun-
au a.I. vom 11.05.2016 über die 
Prüfung des Rechnungsab-
schlusses 2015 ohne Einwände 
zur Kenntnis genommen. Die 
angeführten Beanstandungen 
werden bereinigt.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über die Ab- und Zu-
schreibung vom bzw. zum öf-
fentlichen Gut über die Katas-
terschlussvermessung Ste-
ckenbach, Vermessungsur-
kunde vom 05.11.2015, GZ CV
-172a/15 des Amtes der oö. 
Landesregierung  

Es werden die Ab- und Zu-
schreibungen gemäß der Katas-
terschlussvermessung 
„Steckenbach“ vom 05.11.2015, 
GZ CV-172a/15, Plan vom 
16.11.2015 vom Gemeinderat 
beschlossen. Die Ab- und Zu-
schreibung von bzw. zum Ge-
meindeeigentum des vorliegen-
den Teilungsplanes des Amtes 
der oö. Landesregierung soll 
entsprechend grundbücherlich 
durchgeführt werden.  
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Beschlüsse des Gemeinderates 

Die Matura haben abgelegt 
 
An der Höheren technischen 
Lehranstalt Braunau am Inn: 
 

Schmidhammer Lena 
mit Auszeichnung 
 
 
An der Bundeshandelsakade-
mie Braunau am Inn: 
 

Rieder  Sophie Therese 
Mara mit Auszeichnung 
 
 
An der Höheren Lehranstalt 
für wirtschaftliche Berufe in 
Braunau am Inn: 
 

Kreuzer Jennifer 
Höflmaier Sarah 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich zu 
den bestanden Prüfungen! 

Gratulationen 

Bundespräsidentenwahl 2016 

Sie werden in den nächsten Tagen die Information zur Bundespräsi-
dentenwahl (3. Wahlgang) 2016 erhalten. 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Wahlzeit geändert 
wurde. 
 

Die Wahlzeit ist von  
 

07:30 bis 12:00 Uhr 
 

in der Turnhalle Feldkirchen. 
 
Bitte berücksichtigen. 
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Der Rauchfangkehrer informiert 

Dichtheitsprüfung von Fän-
gen 
Die Überprüfung von Fängen 
auf Brandsicherheit, Betriebs-
dichtheit und Betriebssicherheit 
hat vor der erstmaligen Inbe-
triebnahme, nach einer wesent-
lichen Änderung und wiederkeh-
rend in Abständen von 5 Jahren 
bei Fängen im Überdruckbetrieb 
bzw. 10 Jahren bei im Unter-
druck betriebenen Abgasanla-
gen durch den Rauchfangkehrer 
zu erfolgen, der für die sicher-
heitsrelevanten Tätigkeiten 
beauftragt wurde. 
 
Wiederkehrende Überprüfun-
gen von Feuerungsanlagen 
Feuerungsanlagen sind gemäß 
§ 25 Luftreinhalte- & Energie-
technikgesetz 2002 wiederkeh-
rend auf die Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften zu über-
prüfen. Zusätzlich sind Anlagen 
über 15 kW auf die Einhaltung 
der Umwelt-Vorschriften zu 
überprüfen (Abgasmessung). 
 
bis 15 kW  - 3 Jahre  (Sicherheit) 
 
15 bis 50 kW  - 2 Jahre 
(Sicherheit + Umwelt*) 
 
über 50 kW - Jährlich (Sicherheit 
+ Umwelt*) 
 
*Von der Messung ausgenom-
men sind Feuerungsanlagen, 
mit Nutzung unter 250 Stunden/
Jahr und Einzelöfen bis zu einer 
Brennstoffwärmeleistung von 50 
kW. 
 
Überprüfungsberechtigte sind 
alle Gewerbetreibende, die eine 

WICHTIGE INFORMATIONEN 
für BETREIBER von FEUE-
RUNGSANLAGEN 
 
oö Luftreinhalte- u. Energie-
technikgesetz (LuftREnTG), 
oö Gas-(sicherheits)
verordnung (GasSiV) 
oö Heizungsanlagen- u. 
Brennstoffverordnung (HaBV) 
und Gewerbeordnung 
(Novelle 2015) 
 
 
Überprüfung der Abgaswege 
Die Überprüfung von Abgasan-
lagen (Rauchfänge, Abgasfänge 
und Abgasleitungen) sowie der 
Verbindungsstücke stellen ge-
mäß LuftREnTG sicherheitsrele-
vante Tätigkeiten dar und dür-
fen nur von einem durch die 
Landesregierung berechtigten 
Rauchfangkehrer durchgeführt 
werden. Damit wird gewährleis-
tet, dass keine schädlichen Ab-
gase in gefährdenden Mengen 
austreten können. Durch die 
Novelle der Gewerbeordnung ist 
es aber möglich, dass z.B. im 
Zuge der Reinigung der Feuer-
stätte durch Servicefirmen, Haf-
nerbetriebe oder andere berech-
tigte Gewerbetreibende diese 
Teile der Feuerungsanlage mit 
gereinigt werden. Diese Reini-
gung ersetzt jedoch nicht die 
sicherheitsrelevante Überprü-
fung. Die Anzahl der Überprü-
fungen ist ebenfalls im Luft-
REnTG geregelt und ist abhän-
gig vom Brennstoff, der Leistung 
sowie von der Nutzungsintensi-
tät. 
 

entsprechende Prüfnummer des 
Landes OÖ. besitzen. Für 
Gasanlagen ist ein Zusatz bei 
der Prüfnummer erforderlich 
(Gasorgan). Der Prüfbericht 
gemäß HaBV bzw. GasSiV ist 
bei der Anlage vor Ort zu ver-
wahren und im Zuge der sicher-
heitsrelevanten Überprüfung 
vom Rauchfangkehrer kon-
trollieren. 
 
Dichtheitsprüfung von 
Gasinneninstallationen 
Die Überprüfung von 
Gasinnenistallationen hat bei 
erdgasversorgten Leitungen auf 
Dichtheit gemäß ÖVGW-  
Richtlinie G 10 wiederkehrend in 
Abständen von 12 Jahren 
(Flüssiggas 6 Jahren) durch ein 
Gasorgan zu erfolgen. 
 
Der Tipp 
Kontaktieren Sie vor jeder Än-
derung oder Neuerrichtung ei-
ner Feuerungsanlage Ihren 
Rauchfangkehrer. Der Rauch-
fangkehrer berät Sie objektiv 
& neutral über notwendige 
Änderungen an der bestehen-
den Anlage und informiert Sie 
auch gerne über die Details die-
ser neuen Verordnungen. 
 
 
Rauchfangkehrmeister 
Bernhard Winter  
Bradirn 71 
5222 Munderfing 
Tel.: 07744/20245 
Handy: 0664/51 49 17 
Mail: office@winter-rfk.at 

mailto:office@winter-rfk.at
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Rieder Kreuz restauriert 

Riederkreuz in Öppelhausen von Johann Eich-
berger. 
Es handelt sich hier um ein Wegkreuz, wie sie 
meist im 17. Jhdt. errichtet wurden.  
Von Hart, Posching, Haselpfaffing, Ottenhau-
sen, Altheim Richtung Vormoos führte ein 
Schöffweg. 
Die Salzschiffer die ihren Rückweg von Passau 
Richtung Oberndorf zu Fuß zurücklegten waren 
raue Knaben aber sie verehrten alle Kapellen 
und Wegkreuze sehr und machten oft Rast an 
solchen Stätten! 
1987 wurde das Kreuz von der Landjugend un-
ter Andreas Weiß jun. neu aufgestellt. Anstelle 
eines Gusseisen Kreuzes wurde es wieder so 
hergestellt wie Früher! 

Sachkundenachweis für Hundehaltung 

Mauerkirchen: 
 

 Donnerstag den 
22.09.2016 um 18:00 Uhr 

 
Kursort: Badwirt Mauerkir-
chen 
 
Veranstalter: Hunde Sport 
Club Mattigtal 
 
Kosten: € 30,00 
 
Anmeldung: 0650 7521123 
 
 
 
 
 

Braunau: 
 

  Dienstag den 18. Oktober 
2016 um 19:00 Uhr 

 Dienstag den 13. Dezem-
ber 2016 um 19:00 Uhr 

 
Kursort:   SVÖ Vereinsheim 
(Hundeabrichteplatz) 
Höft, 5280 Braunau am Inn 
 
Veranstalter: SVÖ, Ortsgrup-
pe Braunau 
 
Anmeldung: 07722/67365 ab 
18:00 Uhr 
 
 
 

Feldkirchen: 
 

 Freitag, 07.10.2016 
 
Kursort: Gasthaus Rieder, 
Feldkirchen 
 
Kosten: € 30,00 
 
Anmeldung: 0650 7131703  
 
Genauere Details dazu sind auf 
der Gemeindehomepage er-
sichtlich. 

Die Amtstage im Gemeindeamt Feldkirchen b.M., der 
öffentlichen Notare Mag. Alfred HUEMER und Dr. 
Claus LUMERDING, Mattighofen, finden im 2. Halbjahr 
an folgenden Tagen statt: 
 
Oktober:  .................................... Donnerstag, 06.10. 
November: ................................. Donnerstag, 03.11. 
Dezember: ................................. Donnerstag, 01.12. 
 

Jeweils von 16:00 bis 17:15 Uhr 
 

Eine Voranmeldung für die Sprechtage ist nicht erfor-
derlich. 

Amtstage 

Urlaub Dr. Linimayr 

Die Praxis Dr. Linimayr ist  
in der Zeit von  

16. September 2016  
bis  

02. Oktober 2016  
wegen Urlaub geschlossen. 
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zum Johannesplatz, welcher 
beschottert werden muss. 
Allen Grundstückbesitzern, die 
das Wandern auf ihren Wegen 
erlauben, sei ebenfalls ein herz-
licher Dank ausgesprochen! 
Finanzierung des 4 Kirchenwe-
ges: 
Die Kosten werden für die Land-
schaftsbauarbeiten ca. 90.000 € 
brutto, für Kunst ca. 40.000 € 
brutto und die Kosten für Pla-
nung, Marketing etc. ca. 20.000 
€ brutto betragen. 
Dies ergibt Bruttogesamtkosten 
von rd. 150.000 €. Der 4 Kir-
chenweg soll sich über 3 Säulen 
finanzieren. Es ist geplant, die 
maximale Projektfördersumme 
von 150.000 € auszuschöpfen, 
dies entspricht einer Fördersum-
me (bei 60%) von 90.000 €. 
 
Als Sponsoren sollen Gemein-
deansässige oder regionale Fir-
men angeworben werden. Unter 
anderem ist geplant einen Groß-
teil der Bauarbeiten durch hei-
mische Baufirmen abzudecken 
und die für die Plätze benötigten 
Außenmöbel sollen vollständig 
durch Sponsoren abgedeckt 
werden. 
 
Als Eigenmittel soll ausschließ-
lich die Mitarbeit der Vereinsmit-
glieder zum Tragen kommen. 
Des Weiteren ist geplant, die 
Arbeitskräfte (Bauhof) der Ge-
meinde inklusive der zur Verfü-
gung stehenden Maschinen zu 
nutzen. 
 
Zur Durchführung des Projektes 
wurde der Verein 
„Dorfentwicklung Projekt 4 Kir-
chenweg“ gegründet. Die Vor-
standsmitglieder sind Obmann 
Josef Bauböck, als Stellvertreter 
wurde Bgm. Johann Danninger, 
als Kassier wurde Walter Haider 
und als Schriftführerin Maria 
Theresia Bachleitner bestellt. 

Die vier Kirchen in unserer Ge-
meinde, die eine einzigartige 
Konstellation bieten, werden auf 
dem Wanderweg miteinander 
verbunden. Dabei soll der Zu-
sammenhang von Kultur, Natur 
und Glaube ins Bewusstsein 
gerückt werden. Bei unseren 
vier Kirchen handelt es sich um 
wertvolle kulturelle und kunstge-
schichtliche Zeugen verschiede-
ner Epochen, die das Verhältnis 
des Menschen zu Gott und der 
Welt aufzeigen. Dieser Pilger- 
und Wanderweg weist eine Län-
ge von ca. 18 km auf und kann 
auch gut mit einem gelände-
tauglichen Fahrrad errungen 
werden. Auf den schön gestalte-
ten Plätzen, auf denen jeweils 
eine Skulptur auf den Heiligen-
patron der nächstgelegenen Kir-
che hinweist, bietet sich die 
Möglichkeit, Ruhe und Entspan-
nung zu finden. 
 
Ein herzliches Dankeschön den 
Grundstücksbesitzern für die 
Bereitstellung der Plätze. Der 
Dank geht an: 
Franz und Maria Heinrich:  
Marienplatz 
Seidl Franz und Margit: 
Johannesplatz 
Weiß Andreas und Regina:  
Stephansplatz 
Hettegger Peter und Margit: 
Bartholomäusplatz 
Pfarrkirche Feldkirchen: 4 Kir-
chenblick. 
 
Weiters bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Herbert Kreuzeder 
für die Bereitstellung des Weges 



 

Baufortschritte: 
Platz 1: Maria Gstaig, dieser Platz befindet 
sich zwischen Renzlhausen und Gstaig. 
Hier sind die baulichen Maßnahmen fast 
abgeschlossen. 
 
Platz 2: Platz der früheren Johannes Tauf-
kirche in der höchsten Erhebung von Feld-
kirchen, im Wald zwischen Haiderthal und 
Burgkirchen neben dem Wasserhochbehäl-
ter Otterfing. Dieser wird in der nächsten 
Zeit fertig gestellt. 
 
Platz 3: Stephan Hochröd, dieser Rastplatz 
befindet sich zwischen Haiderthal und Vor-
moos, oberhalb von Willersdorf (mit herrli-
chem Weitblick) und nimmt Bezug zur Fili-
alkirche in Vormoos zum „Heiligen Stepha-
nus“. Dort wurde der Boden mit Steinen 
befestigt. 
 
Platz 4: Aschau Bartholomäus, am Park-
platz der Filialkirche in Aschau soll im Früh-
jahr 2017 eine Skulptur aufgestellt werden. 
 
Platz 5: Vier Kirchenblick Kampern, dieser 
Rastplatz befindet sich auf halber Höhe 
zwischen Feldkirchen und Kampern. Dieser 
Platz ermöglicht den Ausblick auf alle Kir-
chen des 4 Kirchenweges und nimmt Be-
zug auf die Pfarrkirche Feldkirchen zum 
„Heiligen Andreas“. Der Platz ist baulich 
der größte von allen Plätzen, das Funda-
ment für die Skulpturen und die Mauer die 
den Platz umgibt, ist fertig gestellt. In der 
nächsten Zeit wird das Pflaster ausgelegt. 
 
An allen Plätzen soll im Herbst die Bepflan-
zung erfolgen. Die Bänke und die Beschil-
derung des Weges sind im Frühjahr 2017 
geplant. Das Aufstellen der Skulpturen soll-
te auch kurz vor der Eröffnung erfolgen, die 
wahrscheinlich im Mai 2017 erfolgen soll. 
Wer sich weiter informieren will, ist herzlich 
eingeladen, uns bei der Gewerbeausstel-
lung am 10. und 11. September 2016 in der 
Stockschützenhalle in Feldkirchen am 
Stand 4 zu besuchen. Bei der Ausstellung 
haben Sie auch die Möglichkeit, mit einer 
Spende das „4 Kirchenweg“ Projekt zu un-
terstützen. Als Dankeschön erhalten Sie 
einen Schlüsselanhänger mit dem Logo 
des 4 Kirchenweges, der mit Unterstützung 
von der Lebenshilfe in Mattighofen angefer-
tigt wurde. 
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Vereine Blutspendeaktion 

Für Fragen steht Ihnen die Blutspendezentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190 
190 bzw. per E-Mail: wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Ta-
geszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 
 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser mit 
genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
der Gemeinde FELDKIRCHEN BEI MATTIGHOFEN 

Montag, 17. November 2016 von 15:30 bis 20:30 Uhr Feuerwehrhaus 

Information zur Blutspende 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blut-
spende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unse-
rem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch 
zu einer kleinen Gesundheitskontrolle 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengung vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
 „Fieberblasen“ 
 offene Wunden, frische Verletzungen 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, In-

fluenza, Diphterie, Tetanus, Polio, Meningo-
kokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen. 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnbehandlung 
 Zahnsteinentfernen 
 
 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippe Infekt, Darmin-

fektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z .b. 

Schluckimpfung, Masern, Mumps, Röteln, 
BCG, etc. 

 Einnahmen von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis 
 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

Aus Liebe zum Menschen. 
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Ein Service der kommunalen Abfallwirtschaft! 

Garage neben dem Bauhof 
 
Hinweis: 
Bei der letzten Textilsammlung waren mehrere Müllsäcke unter den Textilsäcken. 
Von der Firma Katzlberger wurde uns mitgeteilt, dass die Säcke nicht mehr mitge-
nommen werden, wenn bei dieser Sammlung wieder Müllsäcke dabei sind. 

 

Abholtermin: Montag, 03. Oktober 2016 

Was darf nicht hinein: 

 

Getrennt SAMMELN & VERWERTEN von A-Z! 

Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-
48, www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind 
nur für die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut 
verschnüren und bis am Vorabend bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 

TEXTILIENSAMMLUNG 

Was wird gesammelt: 

 

Was passiert damit: 

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer, …..) sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft. 

Sammelstelle: (bitte bis spätestens am Vorabend abgeben!) 
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chem Bezug zu thematisieren 
bzw. mögliche Konfliktpotenzia-
le frühzeitig zu erkennen. Für 
jede Unterkunft gibt es eine ver-
antwortliche Polizistin bzw. ei-
nen verantwortlichen Polizisten 
als Ansprechperson. Diese Ver-
netzung vor Ort soll eine Ge-
sprächs- und Vertrauensbasis 
zwischen Polizei und Unter-
kunftsbetreibern schaffen und 
intensivieren.  
 
Aufgrund dieser Erkenntnisse 
wird die sicherheitspolizeiliche 
Lage in jedem Quartier bewer-
tet. Gleichzeitig können mögli-
che Ursachen für Problemstel-
lungen eruiert und bei den zu-
ständigen Stellen aufgezeigt 
werden. In konkreten Anlassfäl-

Kompetenz- und Lagezentrum 
Migration – „KLM“ 
 
In Oberösterreich befinden sich 
derzeit ca. 14.000 Asylwerber in 
rund 500 Quartieren in Grund-
versorgung. Die Landespolizei-
direktion OÖ hat mit 1. Juni 
2016 ein „Kompetenz- und La-
gezentrum Migration“ mit Sitz in 
Linz ins Leben gerufen. Dort 
laufen die Informationen von 
rund 180 speziell ausgebildeten 
Polizistinnen und Polizisten des 
„Koordinierten Fremdenpolizeili-
chen Dienst“ zusammen. Diese 
Beamtinnen und Beamten neh-
men in regelmäßigen Abstän-
den Kontakt zu den Betreibern 
der Asylunterkünfte auf, um 
Problemstellungen mit polizeili-

Sonstige Informationen 

len führen die Polizistinnen und 
Polizisten auch Normverdeutli-
chungsgespräche, in denen den 
Asylwerberinnen und Asylwer-
bern die strafrechtlichen Nor-
men verdeutlicht werden. 
 
Innerhalb der Landespolizeidi-
rektion liefert das Kompetenz- 
und Lagezentrum Migration ein 
Gesamtbild der Asylunterkünfte 
im Bereich Grundversorgung. 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wenn sie also ein Polizeiauto 
bei einer Asylunterkunft sehen, 
muss es sich nicht zwingend um 
einen sicherheitspolizeilichen 
Einsatz handeln. 
 
 

Andreas Pilsl, BA MA 
Landespolizeidirektor 

Entscheidung zwischen Bun-
desheer und dem Wehrersatz-
dienst – dem sogenannten Zivil-
dienst – noch nicht fest. 
"Gerade vor den Stellungstermi-
nen häufen sich die Anfragen 
rund um dieses Thema", weiß 
Brigitte Groder vom JugendSer-
vice Braunau. 
 
Wie bald muss ich mich bei ei-
ner Zivildiensteinrichtung anmel-
den, kann ich mir überhaupt ei-
ne Einrichtung aussuchen? Was 
gibt es bei einem Auslandszivil-
dienst zu bedenken? Was mach 
ich genau beim Bundesheer, 
wie viel Geld bekomme ich etc.?  
Oft liegen falsche Meinungen 
vor und es herrscht Informati-
onsmangel. Um diesen zu behe-
ben, können Interessierte am 

Zivildienst oder 
Bundesheer? 

 
Infonachmittag am 19. Septem-
ber im JugendService Braunau. 
 
Ende September ist es wieder 
soweit: Die jungen Männer des 
Geburtsjahrganges 1998 aus 
dem Bezirk Braunau müssen 
zur Stellung.  
Für viele steht auch knapp vor 
diesem wichtigen Termin die 

19. September von 14 – 16 Uhr 
im JugendService Braunau, 
Salzburger Vorstadt 13, ihre 
Fragen zu diesem Thema direkt 
an den Experten des Landes 
OÖ, Hrn. Peter Peraus, stellen. 
Eine  
Anmeldung ist dazu nicht not-
wendig! 
 
Falls keine Möglichkeit besteht 
persönlich vorbeizukommen, 
können die Fragen auch telefo-
nisch unter 07722/222 33, oder 
per Email an jugendservice-
braunau@ooe.gv.at gestellt 
werden. Das JugendService 
Braunau freut sich auf zahlrei-
che Anfragen!  
 
 

Sonstige Informationen 
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Kindergarten 

Am 20. April ging es für die 
diesjährigen Schulanfänger 
nach Salzburg ins Oval zum 
Theater „Kasperl und die Fla-
schenpost“. Im Europark ange-
kommen konnten die Kinder ei-
nen lustigen und spannenden 
Nachmittag erleben. 

Nach vielen, vielen Regentagen 
meinte es der Wettergott doch 
noch gut mit uns und bescherte 
uns am 16. Juni perfektes Wet-
ter für unseren Wandertag. Die-
ses Jahr marschierten wir Rich-
tung Gstaig. Die Kinder gestal-
teten einige Tage vorher ein 
großes Marienbild, welches wir 
in der Kirche „Maria vom guten 
Rat“ dem Pfarrer überreichen 
durften. Empfangen wurden wir 
mit schöner Orgelmusik von 
Frau Barbara Weindl, die uns 

Auf in ein neues Kindergar-
tenjahr! 
Es ist wieder soweit! Mit dem 
Herbst beginnt auch wieder ein 
neues Kindergartenjahr. In die-
sem Jahr werden insgesamt 62 
Kinder unsere 3 Gruppen besu-
chen mit denen wir uns schon 
auf viele schöne gemeinsame 
Erlebnisse und Feste freuen 
dürfen! 
Die gruppenführenden Pädago-
ginnen in diesem Jahr sind Ma-
ria Trippold, Barbara Weiß und 
Claudia Grabner, welche wir 
recht herzlich in unserem Team 
begrüßen dürfen. In unserer Ar-
beit werden wir unterstützt von 
unseren Helferinnen Eva 
Schmid, Heidi Seidl, Petra Zeis 
und Monika Zehentner. 
Wir wünschen uns eine gute 
Zusammenarbeit im Team und 
mit den Eltern und freuen uns 
auf viele schöne Stunden mit 
den Kindern! 
 
Rückblick auf das vergangene 
Kindergartenjahr… 
Nachdem wir mit unseren Wet-
terhexen und –hexern im Fa-
sching ein lustiges Fest, einen 
Umzug und ein Kasperltheater 
erleben durften, starteten wir mit 
viel Energie in die Osterzeit. 
Durch ein wöchentliches Oster-
kino hörten und betrachteten die 
Kinder viele verschiedene Ge-
schichten aus dem Leben Jesu. 
Eine Woche vor Ostern nahmen 
unsere Kinder wieder an der 
Palmprozession teil und konn-
ten mit ihren Palmbuschen zur 
Kirche marschieren, welche von 
den fleißigen Kindergartenvä-
tern gebunden wurden. 

anschließend zu ihrem Hof in 
Gstaig einlud. Nach einer tollen 
Verköstigung konnten wir auf 
dem Hof allerlei Spannendes 
entdecken. Danke nochmals für 
diesen schönen Tag! 

Eine Woche später stand für unse-
re Schulanfänger schon wieder ein 
besonderer Tag an. Am 21. Juni 
durften sie einen Vormittag lang mit 
ihrer neuen Schultasche die Volks-
schule besuchen. In jeder Klasse 
warteten spannende Aufgaben auf 
die Kinder, bei denen sie einen klei-
nen Einblick auf das baldige Schul-
leben bekamen. 

Am 29. Juni fand wieder das all-
jährliche Sportfest gemeinsam mit 
der Volksschule statt. Auf dem neu-
en Sportplatz konnten sich die Kin-
der wieder beim Weitspringen, 

Wettlaufen und Weitwerfen mes-
sen. Wir möchten uns recht herz-
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Auch heuer durften wir wieder  
Polizeiinspektor Klampfer Hias 
zur Verkehrserziehung bei uns 
im Kindergarten begrüßen. Mit 
viel Gefühl und auf kindgerechte 
Weise konnte er den Kindern 
das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr und die Aufgaben 
der Polizei näherbringen. Jedes 
Jahr bringt das Polizeiauto die 
Kinderaugen wieder zum Leuch-
ten, wenn Blaulicht, Sirene und 
das Funkgerät ausprobiert wer-
den dürfen. Vielen Dank dafür! 

lich bei den Ortsbäuerinnen für die 
tolle Verköstigung bedanken! 

Ein besonderer Höhepunkt in 
diesem Jahr war wieder unser 
Sommerfest. Seit Anfang April 
begleitete uns durch den neuen 
Kindergartenanbau das Thema 
„Baustelle“. Das Thema war al-
so schnell gefunden und mit vie-
len Spielen, Basteleien und Lie-
dern gestaltet und umrahmt. Der 
Ausweichraum diente uns in 
dieser Zeit als Werkraum, wo 
sich die Kinder als richtige 
Handwerker erleben konnten 
und eigene Werkstücke mit ver-
schiedenen Werkzeugen produ-
zieren konnten. Nach vielen 
Proben fand dann am 30. Juni 
unser Sommerfest in der VS 
Turnhalle statt. Ein besonderer 
Dank gilt der Musikkapelle Feld-
kirchen, die uns wieder durch 
die Bereitstellung einer Anlage 
und Mikrofonen unterstützte. 
Auch bei allen Eltern möchten 
wir uns für die Unterstützung 
durch Kaffee-, Kuchen- und Sa-
latspenden, sowie durch die Hil-
fe beim Aufbauen recht herzlich 
bedanken! Am Ende konnten 
wir uns über ein sehr schönes 
Sommerfest freuen, welches wir 
gemeinsam im Bauhof gemüt-
lich ausklingen lassen konnten. 

Kindergarten 

Ein letztes Highlight für unsere 
Großen war dann am 8. Juli die 
Schulanfängerübernachtung im 
Kindergarten. Beim Würstelgril-
len, Wettspielen, einer Schnit-
zeljagd und einer Nachtwande-
rung konnten die Kinder einen 
letzten tollen Abend im Kinder-
garten verbringen. 

Am Ende dieses Kindergarten-
jahres mussten wir uns leider 
von unserer Kollegin Christina 
Eder verabschieden. Sie stellt 
sich ab diesem Sommer vielen 
neuen Aufgaben in einem Salz-
burger Sportkindergarten. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für 
ihr Engagement und die tolle 
Zusammenarbeit und wünschen 
ihr für ihre berufliche und private 
Zukunft alles erdenklich Gute! 
 
Wir freuen uns auf ein span-
nendes, neues Kindergarten-
jahr 2016/17!  
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Spiegel - Spielgruppe 

Ab Ende September ist die Som-
merpause vorbei und mit neuer 
Energie starten wir ins Spielgrup-
penjahr 2016/17. Je nach Einteilung 
treffen wir uns ab der KW 39 jeden 
Montag, Dienstag, Mittwoch oder 
Donnerstag Vormittag und verbrin-
gen beim Singen, Spielen, Basteln 
und Jausnen einige lustige Stunden. 
Elternbildungsgutscheine können in 
der Spielgruppe eingelöst werden. 
Diese werden für Besitzer der OÖ 
Familienkarte, zur Geburt sowie 
zum 3., 6. und 10. Geburtstag jedes 
Kindes ausgeschickt.  
Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern die sich angemeldet haben 
ein schönes Spielgruppenjahr 
2016/2017 und freuen uns auf ein 
weiteres lustiges, spannendes und 
aufregendes Jahr mit euch. Für In-
fos stehe ich unter der Telefonnum-
mer 0664/4269610 oder per Email 
w.silvia@aon.at zur Verfügung 

(Neues vom Büchertisch) 

Bücher sind Freu(n)de : 
 
Neue Öffnungszeiten in der Gemeindebücherei: 
Ab 3. Oktober haben wir die Bücherei immer Montags geöffnet. 
Montag: 15.30 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Im September gelten noch die alten Öffnungszeiten. 
 

Wir hoffen, dass dieser Termin auch weiterhin zum Bücher ausleihen 
einlädt. 

Bücherei - neue Öffnungszeiten 

mailto:w.silvia@aon.at
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Auf euer Kommen freuen sich 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Judith, Bianca,  Sandra 
 
 

Ab Nov. 2016 haben wir neue Öffnungszeiten. 
Mo 14:00 – 18:00 

Di, Do, Fr 8:30 – 18:00 …Samstag nach Vereinbarung  

 

Aktion zum Abreißen bitte: 
Gutschein 10% auf die gesamte Dienstleistung Aktion gültig Okt. 

und Nov.2016 pro Person 1 Gutschein gültig  
 

Bianca Hauser, Feldkirchen 41, 5143 Feldkirchen  

Tel: 0664 5109903 

Liebe Feldkirchner/innen, 
aufgrund der positiven Ereignisse  
habe ich mir Verstärkung geholt. 

Ich freue mich sehr euch mein Team 
vorstellen zu dürfen 
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Wirtschaft 

Leihtragehilfen und Tragetücher 
sind vorhanden. Bei Interesse 
vermittelt Kerstin natürlich auch 
das nötige Know-How ums gan-
ze Thema „gesundes Babytra-
gen“   

Mitreißende Choreografien, 
fröhliche Musik, fitte und zufrie-
dene Mamas und vor allem 
friedlich schlummernde oder 
schunkelnde Babys. Das alles 
und noch viel mehr bietet ab Juli 
die neue, einzigartige Stilrich-
tung unter dem Tanzhimmel : 
Burzzi – Dance. 
 
Kerstin Dirmaier, Trageberaterin 
(trageschule Österreich und 
Schweiz) und Burzzi –Dance –
Coach, begleitet Mams mit ihren 
Babys in der Tragehilfe oder 
dem Tragetuch, locker und be-
schwingt durch eine Tanzeinheit 
Burzzi-Dance. 
 
Einfache Choreografien, aktuel-

le Hits oder Klassiker der Musik-

geschichte begegnen den Ma-

mas in ungezwungener, locke-

rer Atmosphäre. Das ganze wird 

natürlich total beckenboden-

schonend und ohne tänzeri-

schen oder sportlichen Vorkent-

nissen vermittelt. Alle Mamas 

mit Babys ab ca. 6Wochen sind 

herzlichst willkommen. Nur jetzt 

im Sommer gibt es die Möglich-

keit sich in einer Burzzi-Dance 

Schnupperstunde vom Tanzfie-

ber anstecken zu lassen. Ganz 

nebenbei werden Kontakte zwi-

schen frischgebackenen Mamas 

geknüpft. Vielleicht geht es ja 

dann schon im Herbst gemein-

sam zum ersten vier-Wochen –

Kurs. 

 
Vorraussichtlich werden die Kur-
se in Mattighofen, Feldkirchen 
und Straßwalchen stattfinden. 
Wer noch mehr wissen will oder 
sich bereits entschieden hat die-
se Neuheit auszuprobieren darf 
sich jederzeit voranmelden 
(Plätze sind begrenzt und be-
reits einige vergeben).  
 
Entweder unter : 
http://facebok.com/
mitherzgebeutelt oder auch per 
Telefon unter 0664 944 71 49 
 
Kerstin Dirmaier 
5143 Feldkirchen 60c 

http://facebok.com/mitherzgebeutelt
http://facebok.com/mitherzgebeutelt
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Goldhauben– und Kopftuchgruppe 

           GOLDHAUBEN- und KOPFTUCHGRUPPE 

               
Anmeldung zu den Ehejubiläen 

Am Sonntag 30. Oktober 2016 findet wieder eine Jubelmesse für alle Ehepaare, die 

vor 25, 30, 40, 50, 55, 60 oder 65 Jahren geheiratet haben, statt. 

Herzliche Einladung dazu ! 

Anmeldung bis Anfang Oktober bei den Obfrauen 

Maria STOCKHAMMER – 07748-6905  

                     (Handy 0676-6450888) 

oder 

Christine LINECKER – 07748-2469 

 

Ausrückung bei der Jubelmesse: Die aktiven Mitglieder in der Festtracht und die Un-

terstützenden im Dirndlkleid. 

Auf euer Mitfeiern freuen sich die Goldhauben- und Kopftuchgruppe. 

 

Obfrau Maria STOCKHAMMER 
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YOGA mit Lucian 
 
Kurs für Beginner und leicht 
Fortgeschrittene! 
 

Beginn: Montags oder Freitags 
um 19:00 Uhr 
Donnerstags um 
19:30 Uhr 

 

NEU!        Dienstags um 08:30 
                 Mittwochs um 09:00  
 

Ort:  Dachgeschoß des Ge-
meindeamtes in Moos-
dorf 

 

Dauer: 12 Einheiten á 90 Minu-
ten (Kosten € 72,-) 

 

Kursleiter:  
Menzel Winfried Lucian 
 

Mitzunehmen: Isomatte, De-
cke, Socken, etwas zum Trinken 
 

Einstieg ist jederzeit möglich! 

YOGA am VORMITTAG 
 
Kurs für leicht  
Fortgeschrittene –  
Montag, 19.09.2016  
um 9:00 Uhr 
 

Kurs für Anfänger –  
Donnerstag, 22.09.2016  
um 9:00 Uhr 
 

Ort: Dachgeschoß des  
Gemeindeamtes in 
Moosdorf 

 

Dauer: 12 Einheiten á 75 Minu-
ten (Kosten € 60,-) 

 

Kursleiterin:  
Altendorfer Sandra 
 

Mitzunehmen: Gymnastikmat-
te, dicke Socken, Decke 
 

Schnupper- bzw. Einzelstunde € 
6,-. Infos bei Altendorfer Sandra 
unter 0650 93 13 654. 

 

Anmeldung und Info bei Menzel 
Winfried unter 0676  62 44 138 
oder jogawinni@gmx.at. 
 
 
 
 
ZUMBA FITNESS 
 
 

Beginn: ab Oktober Montag 
oder Dienstag Abend  
 

Ort: Turnsaal Moosdorf 
 

Dauer: 5 Einheiten à 60 Minu-
ten (Kosten € 25,-) 
 
Kursleiterin: Lutsch Bettina 
 

Beginn und Wochentag sind 
noch offen. Anmeldung und Info 
bei Lutsch Bettina unter  0664 
87 19 122 - ABENDS! (max. 30 
Teilnehmer!). 

Auf große Beteiligung freuen sich 

Fit und Gesund für den Winter 

ab Donnerstag, 29. September 2016 
in der Turnhalle Feldkirchen. 

 
von 15:00 bis 16:00 Uhr Turnen mit Sessel für Männer und Frauen  

ab der 2. Lebenshälfte (55+) 
 

Regelmäßige körperliche Aktivität, stärkt Muskeln, Sehnen,  
Bänder und Gleichgewicht. 

Trainerin: 
Brigitte Buchstätter eh. 

Organisatorin: 
Kathi Huber eh. 

Kosten 11 Einheiten: 44,00 Euro, Einzelstunde: 5,00 Euro 
Anmelden bis spätestens 29. September 2016 bei Kathi Huber 

(Tel. 0664 / 12 85 471) 

denn wer rastet der rostet 

von 16:00 bis 17:00 Uhr Gymnastik für Alle 
 

Um die Beweglichkeit zu erhalten und um Schmerzen im  
Rücken, Hüft-, Knie– u. Schulterbereich vorzubeugen. 

von 17:00 bis 18:00 Uhr Pilates 
 

Effektives und gleichzeitig wirbelsäulenschonendes Übungsprogramm. 



 

Turn– und Sportunion Feldkirchen 

Spielbericht: 
 
Typ: Freundschaftsspiel  / Benefizspiel 
Mannschaften : SV Ried vs. SV Wacker Burghausen  
Ergebnis: 2:1 
Austragungsort: FKF Arena / Feldkirchen  
Halbzeitshow: Platzkonzert Musikkapelle Feldkirchen / Pischelsdorf  
Zuschauer: ca. 1000  
Gesammelte Spenden: 6000 € 

Benefizspiel für Hochwasseropfer 
 
Am 2. Juli ging auf der Sportanlage in Feldkirchen ein ganz besonderes Spiel über die Bühne. Die Mann-
schaften des SV Ríed und SV Wacker Burghausen traten das runde Leder für den Guten Zweck in der 
FKF-Arena, und das mit beachtenswertem Ergebnis. Für die Opfer der Hochwasserkatastrophe im Juni 
2016 in Simbach und im Bezirk Braunau wurden auf beeindruckende Art und Weise 6000€ an Spenden 
gesammelt. Wir als Union Feldkirchen waren begeistert mit welchem Einsatz und welchem Engagement 
wir Feldkirchner für den Guten Zweck zusammen Anpacken. Auch der Bezirkshauptmann Georg Wojack, 
der als Initiator eine Schlüsselrolle für dieses Veranstaltung einnahm, zeigte sich beeindruckt welchen 
Einsatz und Zusammenhalt wir Feldkirchner bei solchen Events an den Tag legen!  
Die Sektion Fußball möchte sich von ganzem Herzen bei der restlichen Sektion des Sportvereins, allen 
Organisatoren, der Gemeinde rund um Bürgermeister Johann Danninger, allen Spendern aber ganz be-
sonders bei der gesamten Gemeindebevölkerung für die überragende Unterstützung bedanken!  
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Vorankündigung Arena Fever Feldkirchen 2016: 
 
Liebe Gemeindebürger 
 
Am 18. und 19. November (Freitag + Samstag) findet das alljährliche Arena Fever in der Stockschützenhalle 
statt. Heuer gibt es hier eine bedeutende Änderung: 
2016 gibt es erstmals in der Arena Fever Geschichte einen Dämmerschoppen!  
Nachdem wir schon öfters von Feldkirchnern gehört haben, dass es beim Sportfest wieder ein Event für die 
gesamte Gemeindebevölkerung geben soll, haben wir uns dazu entschieden einen Dämmerschoppen zu 
veranstalten. Ab 18 Uhr sind die Tore der beheizten Stockschützenhalle geöffnet. Es sind alle Feldkirchner, 
egal ob Alt oder Jung, dazu eingeladen, umrahmt durch die „Böhmische Partie“, einen geselligen Abend zu 
verbringen. Ab 22 Uhr steigt dann die Arena Fever Party mit den „Bayernrockern“. Wir hoffen trotz November 
auf viele Besucher in Tracht. 
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Turn– und Sportunion Feldkirchen 

 Neuigkeiten aus den Sektio-
nen: 
 
Allgemein: 
 
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung wurde fol-
gender Vorstand gewählt: 
 
Obmann: Matthias Klampfer 
Obmann Stv.: Raphael Weiß 
Obmann Stv.: Franz Wengler 
Obmann Stv.: Peter Schöberl 
Kassier: Josef Landrichinger  
Kassier Stv: Silvia Schwaiger 
Schriftführer: Mathias Seidl 
Schriftführer Stv.: Gerald Eisen-
hofer 
 
 
 
Fußball: 
 
Trainingszeiten Nachwuchs:  
 
Für Kinder ab 4 Jahren findet 
immer Mittwochs von 17:00 - 
18:30 Uhr ein altersgerechtes, 
spielerisches Training statt. Be-
treut werden die Kinder von Eva 
Tadic, Miriam Bachleitner und 
Barbara Brandl. 
 
U8/U9  
Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr 
 

U11 
Di und Do 17:15 - 19:00 Uhr 
 
U13/U14  
Mo (Eggelsberg) und Do 
(Feldkirchen) 17:00 - 18:30 Uhr 
 
 

U16  
Di und Do 18:00 - 19:30 Uhr 
  
Neue Spieler, egal in welcher 
Altersstufe sind jederzeit bei 
den Trainings willkommen!" 
 
 
Die Kampfmannschaft der Uni-
on Feldkirchen hat in der Saison 
2015/2016 sein Saisonziel er-
reicht und die erste Klasse ge-
halten (29 Punkte, 9.Platz). Mit 

Ende der Saison verließen je-
doch einige Leistungsträger 
Feldkirchen. Neben Trainer Ro-
bert Pessentheiner, der das 
Trainerzepter derzeit in Schal-
chen schwingt verließ auch Jo-
hann Gschaider den FKF Rich-
tung Palting/Seeham. Des wei-
teren hingen die FKF Legenden 
Bernhard Laimer, Günther Ei-
cher, Raphael Weiss und Josef 
Mair (schon im Winter) die 
Schuhe an den Nagel. In der  
neuen Saison hat das Feldkirch-
ner Urgestein Hannes Eichber-
ger das Traineramt übernom-
men. Mit einem verjüngten Ka-
der stellt er sich der Aufgabe 
Klassenerhalt. Neu zum FKF 
gestoßen sind Daniel Eiden-
hammer als Torwart aus Gerets-
berg und Daniel Buttenhauser 
vom Nachbarn aus Eggelsberg/
Moosdorf.     
 
 
Tennis: 
 
UTC ist heuer Meister in folgen-
den Ligen geworden:  
Meister 1. Klasse Damen - Ten-
nisliga 
Braunau OÖ. Mannschaftsmeis-
terschaft 2016 
Herren 1. Klasse West C  
 
Die Klubmeisterschafft war die-
ses Jahr ebenfalls ein großer 
Erfolg, Hier kurz die Ergebnisse: 
  
Clubmeister Damen Einzel:  
1. Sieglinde Mühlauer 
2. Anja Andorfer 
 
Clubmeister Damen Einzel B: 
1. Verena Kreuzeder 
2. Stefanie Reschenhofer 
 
Clubmeister Herren Einzel A 
1. Messner Florian 
2. Jürgen Pöcklhofer 
 
Clubmeister Herren Einzel B: 
1. Sebastian Bachleitner 
2. Gerald Eisenhofer 

Clubmeister Doppel Damen: 
Andorfer Anja und Verena Kreu-
zeder 
 
Clubmeister Doppel Herren: 
Jürgen Pöcklhofer und Thomas 
Ehrschwendtner  
 
Das Abschlussturnier findet 
heuer am 24. September statt. 
 
 
 
Stocksport: 
Beim heurigen 25. Wanderpo-
kalturnier kämpften gesamt 53 
Mannschaften an 8 Spieltagen 
um die 3 heiß umkämpften 
Wanderpokale. 
 
Endergebnis „Profi“: 
1. „über 100“ 
2. Sattlern/Klöpfing 
3. Plattenclub Aschau 
 
Endergebnis „Hobby“ 
1. „ausgwandert nach Dorfibm“ 
2. „Oachibam“ 
3. Alte Herren Fußball 
 
Endergebnis „Damen“ 
1. Kampern jung 
2. KFZ Eder 
3. Bäurinnen 1 
 
Wir danken allen teilnehmenden 
Mannschaften und hoffen auf 
ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr. 
 
 
 
Sektion Freizeit: 
 
Der nächste Winter steht vor der 
Tür. Darum starten wir ab Mon-
tag den 24. Okt. 2016 wieder in 
die neue Saison. 
 
Ort:  Turnhalle Feldkirchen 
Beginn:  pünktlich um 19:30 Uhr 
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anstaltungen die Zuschauer zu 
begeistern. Unter anderem tra-
ten sie im August zweimal im 
Fantasiana in Straßwalchen auf. 

Turnen: 
 
Die Los Trampos der Sektion 
Turnen unter der Leitung von 
Sektionsleiter Theo Landrichin-
ger wussten bei mehreren Ver-

Turn– und Sportunion Feldkirchen 

Am 9. Juli organisierte die Ze-
che Aschau das Sommernacht-
fest mit dem traditionellen Pe-
tersfeuer. Dank des schönen 
Wetters durften wir zahlreiche 
Besucher begrüßen. 
 
In erster Linie bedanken wir uns 
bei der Familie Pöcklhofer, dass 
wir ein weiteres Jahr das Gelän-
de vom Sägewerk verwenden 
durften. Weiters bedanken wir 
uns bei allen Leuten, die eine 
Kuchenspende abgegeben ha-
ben, welche sehr gut bei den 
Gästen ankamen. 
 
Von den Einnahmen werden 
200 € der Filialkirche Aschau 
gespendet. 

Zeche Aschau 

Musikkapelle Feldkirchen 
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